
Ehepaar  züchtet  im
Gartenschuppe  Cannabis-
Pflanzen
Polizisten haben am Montag auf einem Grundstück in Lünen-
Horstmar 32 Cannabis-Pflanzen sichergestellt.

Ein anonymer Hinweis führte die
Beamten  gegen  19  Uhr  zu  einem
Grundstück  mit  einem
Gartenschuppen. Typischer Geruch
und  „verdächtiges“  Licht
(Pflanzenlampen)  ließen  die
Beamten  einen  Dursuchungsbefehl
erwirken.  Ihre  Nase  hatte  sie
nicht getäuscht. In dem Schuppen
fanden  sie  32  große  Cannabis-
Pflanzen sowie das dazugehörige
Equipment  zur  professionellen

Aufzucht.  Ein  Drogenspürhund  durchsuchte  die  dazugehörige
Wohnung,  konnte  jedoch  nur  eine  geringe  Menge  Marihuana
finden.

Das Ehepaar wurde festgenommen und die Pflanzen sowie das
Equipment  beschlagnahmt.  Nach  Beendigung  der  polizeilichen
Maßnahmen konnte das Pärchen wieder zurück nach Hause. Sie
erwartet  jetzt  eine  Anzeige  wegen  illegalem  Anbau  von
Betäubungsmitteln.

https://bergkamen-infoblog.de/ehepaar-zuechtet-im-gartenschuppe-cannabis-pflanzen/
https://bergkamen-infoblog.de/ehepaar-zuechtet-im-gartenschuppe-cannabis-pflanzen/
https://bergkamen-infoblog.de/ehepaar-zuechtet-im-gartenschuppe-cannabis-pflanzen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/12/Cannabis.jpg


Überfall auf Geldtransporter:
Firma  hat  70.000  Euro
Belohnung ausgesetzt
Unbekannte Täter haben am Samstagabend um 18.52 Uhr einen
Geldtransporter in der Richterstraße in Dortmund-Bodelschwingh
überfallen.  Die  betroffene  Sicherheitsfirma  hat  jetzt  eine
Belohnung  von  70.000  Euro  für  sachdienliche  Hinweise
ausgesetzt, die zur Ergreifung der Täter und Wiederbeschaffung
der Beute führen.

Der Geldtransport am Ort des Überfalls.

Nach den Ermittlungen hatten die schwer bewaffneten Männer mit
einer  derzeit  unbekannten  Waffe  auf  die  Motorhaube  des
Geldtransporters  geschossen  bevor  sie  mit  einer  Flex  die
hintere  Tür  öffneten  um  an  Bargeld  zu  kommen.  Durch  die
offenbar  als  Warnung  und  Einschüchterung  gedachten  Schüsse
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wurde niemand verletzt.

Für den Vorfall gibt es mehrere Zeugen, die die Tatabläufe
ähnlich schildern: Zwei Pkw, deren Kennzeichen auch benannt
wurden, blockierten demnach den Transporter vorne und hinten.
Dann bedrohten sie die Geldboten mit den Waffen. Auch ein
vorbeifahrender Pkw Fahrer wurde angeschrien und bedroht so
dass dieser mit seinem Fahrzeug zunächst flüchtete.

Im Nachgang zur Tat konnten beide Autos in der Brietenstraße
sichergestellt werden. Beide Fahrzeuge wurden im Laufe dieses
Jahres als gestohlen gemeldet. Bei Eintreffen der fahndenden
Polizeibeamten  fanden  diese  ein  Tatfahrzeug  mit  laufendem
Motor vor. Das andere war in Brand gesteckt worden, allerdings
konnte der Brand im Innenraum schnell gelöscht werden.

Vom Auffindeort soll ein orangefarbener Van / Kleintransporter
flüchtig sein.

Die Täter flüchteten unerkannt. Derzeit laufen umfangreiche
Spurensicherungs- und Auswertemaßnahmen.

Zu den unbekannten Männern ist nicht viel bekannt, weil alle
maskiert gewesen sein sollen. Im Zusammenhang mit der Tat
sucht die Dortmunder Polizei nach VIER Tatverdächtigen, die
als deutschsprachig beschrieben wurden.

Hinweise von Zeugen nimmt die Kriminalwache der Dortmunder
Polizei unter der Rufnummer 0231-132 7441 entgegen.

Öffentlichkeitsfahndung  nach
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Handtaschendiebstahl
Am Freitag, 2. Oktober, entwendete ein noch unbekannter Täter
in einem Discountmarkt an der Werner Straße die Geldbörse aus
der Einkaufstasche einer 69-jährigen Wernerin. Der Stoffbeutel
mit der Geldbörse hing während des Einkaufs der Wernerin an
ihrem Einkaufswagen.

Wenig  später  hob  eine  männliche  Person  mit  der,  in  der
Geldbörse  befindlichen,  EC-Karte  Bargeld  an  einem
Geldautomaten  in  Werne  ab.  Dabei  wurde  der  Täter  von  der
Videoüberwachungsanlage aufgenommen.

Wer kennt diesen Mann?

Auf  Beschluss  des  Amtsgerichts  Dortmund  veröffentlicht  die
Polizei  nun  Lichtbilder  des  Geldabhebers.  Wer  kennt  den
abgebildeten Mann? Hinweise bitte an die Polizei in Werne
unter der Rufnummer 02389 921 3420 oder 921 0. Die Geldbörse
wurde noch am gleichen Tag auf dem Parkplatz der Evangelischen
Kirche gefunden – es fehlte ausschließlich das Bargeld.
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Alarmanlage  vertreibt  Kita-
Einbrecher am Wiehagen
In der Nacht von Samstag auf Sonntag haben sich unbekannte
Täter Zutritt zu einer Kindertagesstätte in der Straße Am
Wiehagen verschafft. Dazu stiegen sie zunächst über einen Zaun
und  gelangten  so  auf  das  Gelände  der  Kita.  Anschließend
brachen sie eine Terrassentür auf und gelangten so in die
Räumlichkeiten. Durch die auslösende Alarmanlage wurden die
Täter  vermutlich  gestört,  so  dass  sie  den  Kindergarten
augenscheinlich ohne Beute verlassen haben.

Hinweise bitte an die Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer
02307 921 7320 oder 921 0.

Unfall mit vier Lkw auf der
A2:  Glücklicherweise  niemand
verletzt
Ein  Unfall  zwischen  den  Anschlussstellen  Lanstrop  und
Kamen/Bergkamen, in dem vier Lkw verwickelt waren, machte ab
Montagmittag die Fahrt über die A2 in Richtung Hannover für
die Reisenden zum Geduldsspiel. Nach Auskunft des zuständigen
Polizeipräsidiums Dortmund gab es keine Verletzten.
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Wie  so  oft  passierte  es  am
Stauende.  Der  Fahrer  eines
Sattelzuges aus den Niederlanden
hatte wohl nicht aufgepasst und
fuhr um 12.50 Uhr auf einen Lkw
auf,  der  zwei  weitere  Lkw
ineinanderschob.  Besonders  bös
hatte es einen Tanklastzug aus
dem Hochsauerlandkreis erwischt.

Er  wurde  nach  rechts  von  der  Fahrbahn  abgedrängt.  Dessen
Bergung durch das Kamener Spezialunternehmen Kollmer bereitete
anschließend große Probleme. Hierfür musste die A2 in Richtung
Hannover teilweise voll gesperrt werden. Anschließend konnte
der Verkehr allerdings auch nur einspurig an der Unfallstelle
vorbeifließen. Es bildet sich ein Stau über 10 Kilometer Länge
bis Mengede.
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Frontalzusammenstoß  auf
Lünener  Straße  –  vier
Verletzte
Am  späten  Samstagnachmittag  kam  es  gegen  17.00  Uhr  im
Kreuzungsbereich  Lünener  Straße  /  Buckenstraße  zu  einem
folgenschweren  Verkehrsunfall.  Ein  23-jähriger  Mann  aus
Bergkamen befuhr mit seinem Pkw die Straße Am Langen Kamp von
Kamen-Methler  in  Richtung  Bergkamen-Weddinghofen.  An  der
Kreuzung  Lünener  Straße  beabsichtigte  er  nach  links  in
Richtung Lünen abzubiegen. Hierbei übersah er die Vorfahrt
eines 35-jährigen Mannes aus Bergkamen, der mit seinem Pkw die
Kreuzung geradeaus in Richtung Kamen-Methler befahren wollte.

Im Kreuzungsbereich kam es zum Frontalzusammenstoß der beiden
Pkw.  Durch  die  Wucht  des  Aufpralls  wurden  der  Fahrer  des
bevorrechtigten Pkw, seine 35-jährige Beifahrerin sowie ein 6-
jähriges  Mädchen  (alle  aus  Bergkamen)  leicht  bzw.  schwer
verletzt. Das Mädchen erlitt schwere Verletzungen und musste
einem Krankenhaus zur stationären Behandlung zugeführt werden.
Der  Unfallverursacher  selbst  erlitt  leichte  Verletzungen.
Beide  Fahrzeuge  waren  nicht  mehr  fahrbereit  und  mussten
abgeschleppt werden. Es entstand ein Sachschaden in Höhe von
ca. 10.000,– Euro. Ausgetretene Betriebsstoffe wurden durch
die  alarmierte  Feuerwehr  abgestreut.  Für  die  Zeit  der
Unfallaufnahme und Bergung musste der Kreuzungsbereich bis ca.
18.30 Uhr komplett gesperrt werden.
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Randalierer  leistet  an
Diskothek  erheblichen
Widerstand  –  Polizeibeamter
verletzt
In den frühen Sonntagmorgenstunden wurde gegen 3.00 Uhr eine
Polizeistreife zur Diskothek A2 nach Bergkamen gerufen. Dort
hatte ein 19-jähriger Mann aus Kamen randaliert und wiederholt
Hausfriedensbruch  begangen.  Zudem  war  er  mehrfach  wegen
erheblicher  Störungen  durch  das  Sicherheitspersonal  der
Diskothek des Ortes verwiesen worden.

Der junge Mann war stark alkoholisiert und zeigte sich auch
gegenüber den Polizeibeamten wenig einsichtig. Im Gegenteil:
er beleidigte und beschimpfte die Beamten und schlug und trat
auf sie ein. Einem Platzverweis kam er nicht nach, sodass er
letztlich  in  Gewahrsam  genommen  werden  musste.  Hierbei
leistete er erheblichen Widerstand, bei dem ein Polizeibeamter
leicht  verletzt  wurde.  Selbst  in  der  Gewahrsamszelle
randalierte er weiter und setzte seine Beleidigungen gegen die
Polizeibeamten  fort.  Der  Kamener  muss  sich  nun  wegen
Hausfriedensbruches,  Beleidigung,  Körperverletzung  und
Widerstandes gegen Polizeibeamte vor Gericht verantworten.

Terrorverdächtiger Flüchtling
wieder auf freiem Fuß
Mit großem Polizeiaufgebot ist am Donnerstag ein Flüchtling im
Erstaufnahmelager Unna-Massen festgenommen worden. Heute ist
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er  wieder  auf  freiem  Fuß  gesetzt  worden,  wie  die
Staatsanwaltschaft  Dortmund  gegenüber  der  WAZ  erklärte.  Er
habe  jegliche  Verbindungen  zur  IS  bestritten.  Dieses  ihm
nachzuweisen sei nicht gelungen.

Bild-Online berichtete am Donnerstag groß über diesen Fall.
Ein  Foto,  das  angeblich  von  IS-Gegnern  in  Syrien  im  Netz
veröffentlicht wurde und den Mann zeigen soll, wertete Bild
als Beweis. Wesentlich vorsichtiger formulierte es die Online-
Ausgabe von „Die Welt“ – auch aus dem Hause Springer. Schon
seit  Monaten  gebe  es  zahlreiche  diffamierende  derartige
Hinweise über Flüchtlinge oder es seien Verwechslungen. In
über einem Dutzend Fällen ermittle aber das Bundeskriminalamt.

Unfälle mit Fußgängern werden
mehr – Sichtbarkeit kann in
der  Dunkelheit  lebensrettend
sein
Die Polizei im Kreis Unna ist angesichts der Steigerungen der
Verkehrsunfälle mit Fußgängern alarmiert. Bis November 2015
hat  die  Kreispolizeibehörde  Unna  in  diesem  Jahr  bereits
insgesamt  128  Verkehrsunfälle  mit  Fußgängerbeteiligung
aufgenommen. Dabei wurden eine Person getötet, 26 Personen
schwer verletzt und 91 Personen leicht verletzt.
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Reflektierende  Materialien
– zusammengestellt von der
Polizei

Während  die  Anzahl  der  bei  Verkehrsunfällen  Verunglückten
insgesamt um 4 % nur leicht angestiegen ist, ist die Anzahl
der  bei  Verkehrsunfällen  verletzten  Fußgänger  um  28%
alarmierend  angestiegen.  Insbesondere  fällt  hier  die
Steigerung  der  verunglückten  Senioren  (65  und  älter)  auf.
Während im Jahr 2014 bis November insgesamt 21 Senioren als
Fußgänger bei Verkehrsunfällen verletzt wurden, sind es im
Jahr 2015 bis November bereits 35 Verunglückte.

Jeder  vierte  Verkehrsunfall  mit  Fußgängerbeteiligung  fand
während  Dämmerung  oder  Dunkelheit  statt.  Daher  rät  die
Polizei: Gerade in der dunklen Jahreszeit sollten Sie ganz
besonders  darauf  achten,  dass  Sie  von  den  anderen
Verkehrsteilnehmern  gut  gesehen  werden  können.

TIPPS der Polizei:
– Tragen Sie immer helle Kleidung!

Reflektierende  Anhänger  („Blinkies“),  die  an  der  Kleidung
befestigt  werden  können,  sind  eine  zusätzlich  Möglichkeit,
besser erkennbar zu sein. Während dunkle Kleidung nur bis ca.
25 Meter Entfernung wahrgenommen wird, kann reflektierendes
Material  bereits  in  einer  Entfernung  von  ca.  150  Metern
erkannt werden. Bei 50 km/h liegt der Anhalteweg bei ca. 28
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Metern. Die Helligkeit der Kleidung kann da über Leben und Tod
entscheiden! Reflektierende Materialien sehen vielleicht nicht
modisch  aus,  tragen  aber  entscheidend  zu  einer  besseren
Erkennbarkeit bei. Bedenken Sie immer: Im Straßenverkehr ist
nicht  gutes  Aussehen,  sondern  vor  allem  Ihre  Sicherheit
entscheidend.

– Achten Sie beim Kauf von Schulranzen/ Rucksäcken für Ihre
Kinder  darauf,  dass  diese  z.B.  mit  Reflektionsstreifen
ausgestattet sind.

–  Überqueren  Sie  die  Fahrbahn  immer  an  Ampeln  oder  gut
beleuchteten Fußgängerüberwegen!

– Rechnen Sie immer mit Fahrfehlern oder falschem Verhalten
der anderen (motorisierten) Verkehrsteilnehmer!

Aus  angeblicher
Spendensammlerin  wurde
Räuberin – Opfer 88 Jahre alt
Mit  dem  sogenannten  Glas-Wasser-Trick  versuchte  eine
unbekannte Frau am Donnerstagnachmittag in der Wohnung eines
älteren  Ehepaares  an  der  Jahnstraße  in  Oberaden  einen
Diebstahl  zu  begehen.  Aus  der  angeblichen  Spendensammlerin
wurde schnell eine Räuberin. Diese Frau ist in den vergangenen
Tagen  in  Bergkamen  mehrfach  aufgefallen.  Die  Polizei  rät:
Nicht  ins  Haus  lassen,  die  Tür  sofort  schließen  und  11o
anrufen.

Gegen 16 Uhr klingelte die Täterin unter der Vorwand, Spenden
zu sammeln an der Haustür. Sie führte ein Klemmbrett mit sich
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und erhielt auch eine Spende, angeblich für Kinder in Not.
Anschließend bat sie um ein Glas Wasser und als ihr dieses
übergeben worden war, auch um eine Scheibe Brot.

Auch  diese  bekam  die  Frau  von  dem  hilfsbereiten  Ehepaar.
Unbekümmert ging die Unbekannte dann durch die Wohnung und
entwendeten  von  einer  Kommode  ein  bereits  eingepacktes
Weihnachtsgeschenk.  Die  88-Jährige  wies  die  Frau  an,  das
Geschenk sofort wieder zurück zu legen und die Wohnung zu
verlassen.  Daraufhin  ging  die  Täterin  auf  die  88-jährige
Bewohnerin zu und griff nach ihrer Goldkette. Es kam zu einem
Handgemenge, bei dem es der unbekannten Frau gelang, die Kette
an  sich  zu  reißen  und  aus  der  Wohnung  zu  fliehen.
Glücklicherweise wurde die Seniorin dabei nicht verletzt.

Zeugen beobachteten, wie die selbe Frau in einen dunkelblauen
Pkw-Kombi  mit  einem  amtlichen  Kennzeichen  aus  dem
Zulassungsbereich Herne (HER) stieg und davon fuhr. Sie sei in
Begleitung einer weiteren Frau gewesen, der Pkw wurde von
einem Mann gefahren.

Die Täterin wird wie folgt beschrieben: etwa 35 bis 40 Jahre
alt und ungefähr 170 cm groß und von normaler Statur. Sie soll
ein  südländisches  Aussehen  gehabt  haben  und  trug  ihre
schwarzen kurzen, schwarzen Haare nach hinten zurückgekämmt.
Sie sprach gebrochen Deutsch und war mit einer grauen Jacke
und einer blauen Jeanshose bekleidet.

Wer hat weitere Beobachtungen gemacht? Hinweise bitte an die
Polizei in Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder
921 0.



Einbrecher-Trio  gestört  –
Flucht vom Balkon
Am Donnerstag bemerkten Zeugen gegen 19.20 Uhr eine unbekannte
Person auf dem Balkon eines Mehrfamilienhauses an der Danziger
Straße. Als der Zeuge die Person ansprach, flüchteten drei
unbekannte  Täter  vom  Balkon  durch  den  Garten  in  Richtung
Lünener Straße. Die Täter hatten die Balkontür aufgehebelt und
die Wohnung durchsucht. Angaben zum Diebesgut liegen bislang
nicht vor.

Ein weiterer Einbruch wurde bei der Polizei an der Alisostraße
angezeigt. Hier hatten Unbekannte zwischen 17 Uhr und 19 Uhr
die  Terrassentür  eines  Hauses  aufgehebelt  und  das  Haus
durchsucht. Auch hier gibt es bisher keine Angaben zur Beute.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.
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